
Eine (Jbersicht

Von H. jacobsen

zeimnete Zusammenfassung der bisherigen
systematismen Arbeiten über die Gattung Adro-
mischus Lern. Demnam wurde die Gattung
Adromischus Lern. smon von CHARLES LEMAIRE
1852 von Cotyledon abgetrennt, was bis 1900
völlig übersehen, aber von A. BE"RGER wieder
eingeführt wurde. Die oben gegebene Beschrei-

Familie: Crassulaceae.
Heimat: SW-Afrika, Cape Province.
Sukkulente Stauden oder kleine Sträumer, die
Stämmmen häufig mit bald absterbenden und
verbleibenden Luftwurzeln; Blätter meist wem-
selständig oder kreuzgegenständig, teils rosettig
gestellt, versmieden gestaltig, flam oder rund-
lim oder aum keulenförmig, z. T. am Ende ver-
breitert, sitzend oder in den kurzen Stiel ver-
smmälert, meist kahl, bei einigen Arten fein be-
haart, grün, bei einigen Arten dunkelpurpurn
gefl~t; Smaft endständig, oft kurz und mit
nur einer Blüte, sonst verlängert, meist unver-
zweigt oder gegabelt, seltener mehr verzweigt,
der Blütenstand traubig, fast ährig; Blüten aus
den Amseln von Hodtblättern, aufremt bis ab-
stehend, selten hängend, sehr oft mit sehr kur-
zem Stielmen, Keimzipfel sehr kurz, Kronen-
röhre eng, smlank, kaum oder nimt baumig er-
weitert, die Zipfel vereinigt oder eingesmnitten,
sehr kurz, zuerst abstehend, später zurüdl:gebo-
gen, Blütenfarbe weißlim oder rötlim, Blütezeit
im Sommer.
Im Jahrbum der Smweizerismen Kakteengesell-sdtaft, " Sukkulentenkunde " VII/VIII, 1963,

S.130, bringt A. J. A. UITEWAAL eine ausge-

Adromisa,us-Blütenstände. links: .lncisilobatae" Uitew.;
remt.: .Connatilobatae" Uitew. Reprod.: Sukkulentenkunde
(Smweiz.) VIf/VIII, 1963, S. 131. Phot. A. J. A. Uitewaal
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